
Siemens und GE vor Milliarden-Aufträgen im Irak 

 
Der Irak hat nach eigenen Angaben mit Siemens und dem US-Konzern General 

Electric eine Absichtserklärung im Milliarden-Umfang zur Lieferung von Geräten 

zur Stromerzeugung geschlossen. Die Siemens-Lieferung solle zum Aufbau von 

2000 Megawatt-Kapazität Strom beitragen, die von GE zu 6800 Megawatt, sagte 

Elektrizitäts-Minister Karim Waheed am Samstag der Nachrichtenagentur 

Reuters. Damit werde die Kapazität im Irak nahezu verdoppelt. 

Über das Auftragswert wollte sich Waheed nicht exakt äußern. Er sagte lediglich, 

pro Megawatt gehe es um 700.000 bis 800.000 Dollar. Das würde den Wert des 

Auftrags für Siemens mit 1,4 bis 1,6 Milliarden Dollar taxieren und für GE mit 4,8 

bis 5,4 Milliarden. 

(APA/Reuters) 
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